
24~Oktobcr 1950. 

In .~r:c;':ltWO:C'tti.'.lg o:1.l1er Anfrage der AbgyDrQS t r [~ 0 h IV i t z 

und GC!10S so 11 [i br;tr/;ffend FahrpreiserraässigtU1g für, die. Jugond bei 

Gl~'.;:ppenwQl1dcy.ullg()n( t.eD,t Bmldoslllin:Lstc:t' fÜl' Vcrkel1r und verstaatlichte 

Botriebe D;~pl!1I:::l'ßGrf a. 1 a b r u 11 n e r lratg 

Ill'l rntort~s.ze ,~lcrFördcrung des Jug011dwanderna 'Ill1ddGl' Bestrebungen 

der JugcndVerbttl'ldc bcstöhel1 bei den Österreichischen Bllndcsbdhncn derzeit 

l1nclwt ehcn.clc Fahl'prci8crpäss igungen t 

_Für JilgendwnJ:l.dez'ül" mit einem Alter bis 19 Juhreneinc 50, faiga 

. -Fo.r..rp;rciSermässj.gt.i):",g YOl: den wichtigsten Bal'J1höfcn Wien~ I d.er_liandcshaup,t­

städte Ul1d dC:l' Stadt Villach 11ach allen in Österreich gelegenen Bahnhöfeli 

'!.md U):n:gckchrt$ '1700(;1 die MludcstzuJLl der Teiinehmer 10 beträgt, einschliess­

.' lieh eine!' nn....d1\s Höc!tstnlto:.r VOll 19 Jahren nicht g~bundenen Begle! tpcrson 

(vor 1338 rv::.14en.6 JligGl1dliche bis zum 20 0 und :nicht, wie die Anfrage bch'nu,'Pui 

tct 2 bis: 7.1.1])1 26 0 L(;bensja111' be2,ünstigt)o 

PUr gcmeinsULl reisende Mi tgli.Qde1'· der vom Bunde.sndnistcrium für 

Ul1t::::I'richt .b,;;stätigtcn J\lg8ndvel'bül1dc bis zum vollendet.oll 2ö"Lcbensjahr '-­

einu 25. %:tgü J:tlD..hr:prC!iscrmässigu.'1g~ wobei ebenfalls mindestens 10 ermässigte 

Fuhrp-l'eisc zu zahlen sir..d und die Höchstzn.hl der Teilnehmer 50 nicht über-

D:tq 'b c:tdon Ermässigungen stellen praktisch fc.st für alle in Betraoht 

kcmmcnde:l'lJugelldliohcl1 eine fühl bai:"e Be güns tigung dar ~ 

Über di.e et'wäf.Ll1t.~:l Fahrbegünstigu..'1gel1 hinaus vermag ich trotz voll .. 

3to!Jl Vcrstäl1d1:lis für djJ) grossc Pop.deutung des Jugenduanderns zu meinem leb .. 

huft"u Bcdauer·n in Anbetrr>c~t eineY Reihcundcrer Begünstig1ll1gen, zu deren 

Ge'iiährung SiJ!ll Mu Ös·t crT.eichis ch(-~n Bundosbdhnen aus sozialen und wirtschaft .... 

lichen G:rUl1dr.}D..ßcr.ötigt schon (ermässigtc ~rbeitcr- und Angcstellte11ka.rten, 

Schül,?rknrlcl1 ~tc c.) 1 ti.ad mit R'lcksicht Jl.Uf die finnnzielle Lage der 

Ö st ü rrcich1.;;ch811 Bimdes bGhncn dies-ü._ zumindest dermal cn nicht zu 'ire it cl"ell Zu-

t ·, 1 ' ., gcs a~.ll ;.11 SGr.:!l :Ll""J. der gegc::1s'UillG.li;;hcn ]?raec zu veranlassen" Insbesondere 

kD.l1Jl die GCllämur.g von Binzs:!.fCl.br:p:::,;i3erJY;ä.ssißu.l1.g~n mi t Rücksicht nuf zu 

epwär"":GendD Bs:~u.f·c~lg::;l'l, fü:;: anderte Zwccl:a grU11dsätzlich nicht in ErwäglL"1g 
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